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HOTEL-WECKUHREN-ANLAGE 

Das Weckproblem im Hotel- und Gaststättengewerbe ist meist 

unbefriedigend und nur mit hohem Zeitaufwand zu lösen. Der 
stets akute Personalmangel zwingt zur Rationalisierung. Ohne 
Inanspruchnahme Dritter löst eine TN-Weckuhr-Anlage dieses 
Problem und bietet dem Gast einen gehobenen Service. 
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Eine Hauptuhr steuert die Weck- 
nebenuhren in den Gästezimmern 
sowie die weiter mit angeschlos- 
senen Nebenuhren in den Gast- 
und Wirtschaftsräumen und ge- 
währleistet eine einheitliche Zeit- 
anzeige im ganzen Hause.      

Hauptuhr 

Leicht verständliche Symbole und eine kurze, in meh- 

reren Sprachen abgefaßte Bedienungsanleitung er- 
möglichen dem Gast, die gewünschte Weckzeit an 
der Weckuhr in seinem Zimmer selbst einzustellen. 

Zur eingestellten Weckzeit ertönt minutengenau das 
Wecksignal in kurzen Intervallen so lange, bis es vom 

Gast selbst abgestellt wird. Die TN-Hotel-Weckuhr- 
Anlage schaltet damit alle Nachteile der herkömmli- 
chen Weckmethoden aus. 

 



Die TN-Tisch-Nebenuhr mit Weck- 
einrichtung im Kunststoffgehäuse 
findet in den Gästezimmern aufjedem 
Nachtschrank oder Wandkonsol Platz. 

Das Einbaumodell der TN-Weck- 

Nebenuhr läßt sich gegebenenfalls 
auch kombiniert mit Rundfunkemp- 
fänger und Rufanlage in eine Bett- 
rückwand bzw. den Nachtschrank ein- 
bauen. 

Raumsparend und dem Zeit- 
geschmack entsprechend istdie Kom- 
bination von TN-Weck-Nebenuhr und 
TN-Hotel-Tischfernsprechapparat. 

     



Über die TN-Hotel-Fernsprech- 
anlage werden die Gespräche 
vermittelt. Die | 
ren werden durch Gebühren 

zähler erfaßt. 
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Mehr als 200 Kundendienststellen in der 4 an 

BundesrepublikeinschließlichWest-Berlin ©: E nn Pr 
stehen Ihnen zur Verfügung. Wenden Sie Fi Fi 
sich vertrauensvoll an eine Ihrem Wohnort a 8 ee 
nahegelegene Niederlassung. Unsere er- aa 

  

fahrenen Fachingenieure beraten Sie gern 

und unverbindlich. 

TELEFONBAU UND NORMALZEIT6 FRANKFURTAM MAIN 11 

m Zentralverwaltung Mainzer Landstraße 134-146 - Postfach 2369 : Telefon (0611) 2661 

HAUPTNIEDERLASSUNGEN 78 FREIBURG Haslacher Straße 43 (0761) 31010 
2 HAMBURG 1 Holzdamm 32 (0411) 24 10 41 

1 BERLIN 10 Franklinstraße 22 (0311) 39 51 91 3 HANNOVER Volgersweg 35-36 (0511) 265 14 
43 BIELEFELD Karolinenstraße 2 (0521) 53291 5 KOLN Genter Straße 3-5 (0221) 51 80 21 

28 BREMEN 1 Große Sortillienstraße 2-6 (0421) 50 14 15 68 MANNHEIM Kaiserring 4 (0621) 45216 
45 DORTMUND Luisenstraße 14 (0231) 337 41 8 MUNCHEN 22 Herzog-Rudolf-Straße 4 (0811) 29 00 46 
4 DUSSELDORF Grafenberger Allee 78-80 (0211) 68821 85 NÜRNBERG 2 Sulzbacher Straße 9 (0911) 53 35 11 
43 ESSEN Christophstraße 18-20 (02141) 79 44 01 66 SAARBRÜCKEN 6 A.d. Chr.-König-Kirche 10 (0681) 6 80 31 
6 FRANKFURT/M. 1 Mainzer Landstraße 226-230 (0611) 26961 7 STUTTGART Sattlerstraße 1-3 (0711) 294346 
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